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AAUFIUFI  GEHTGEHT’’SS, M, MADLNADLN  UNDUND B BUAMUAM!!

Sonntag, 19..  Juli  (Start  des ersten Rennens um 17.00 Uhr /  Qualifikationen und
Vorab-Interviews bereits ab 16.30 Uhr).

(mw)  Mit  vollen  Segeln,  nämlich  einem  Elf-Rennen-Programm,  sticht  der
Mariendorfer Rennverein an diesem Freitag ins Derby-Meeting. Das ist - vieles neu
macht  das  Jahr  2019  -  um  eine  Woche  gestreckt,  um  speziell  dem  Traber-
Nachwuchs,  und  dazu  zählen  zweifellos  die  Derby-Aspiranten,  mehr  Zeit  zur
Regeneration zwischen den Starts zu geben.

Zum Auftakt sind ab  17.00 Uhr (Start des 1. Rennens) in erster Linie die Älteren
gefragt bei einer Soirée, die mit Jackpots und Garantie-Auszahlungen nicht geizt:
Dreimal  -  im  3.,  7.  und  11.  Rennen  -  spickt  der  Berliner  Trabrenn-Verein  die
Siegwette mit einem Jackpot von 2.000 Euro und gelobt, mindestens 6.000 Euro
auszuschütten.  Ebenso  oft  wird  in  der  Dreierwette (4.,  6.  und  9.  Rennen)  eine
Auszahlung von mindestens 5.555 Euro garantiert. Knüller aus Sicht des Wettvolks
ist indes die mit dem 5. Rennen beginnende V7+-Wette, in der es gilt, bis zum 11.
Rennen alle Sieger vorherzusagen. Wer in dieser Königsdisziplin reüssiert, darf auf
eine Gesamtausschüttung von mindestens 10.000 Euro hoffen - im besten Fall als
alleiniger Gewinner. Und ein absoluter Hit ist zudem das 8. Rennen: Hier gibt es in
der  Viererwette eine Garantieauszahlung in Höhe von 15.000 Euro inklusive 7.031
Euro Jackpot!

Vor  diesen  enormen  Preis  haben  die  Wettgötter  jedoch  so  manches
Schweißtröpfchen  gesetzt.  Schon  die  einleitende  V7+-Aufgabe  ist  nicht  leicht  zu
enträtseln,  obwohl  lediglich  acht  Gespanne  am Ablauf  sind.  Bei  seinen  wenigen
Auftritten  gehörte  Hellboy stets  zu  den  Favoriten  und  landete  immer  auf  dem
Treppchen. Der Teufel steckt bei dem Höllenjungen vielleicht in jenem Detail, dass er
seit  acht  Monaten nicht  mehr am Start  war.  Da warten  die  in  Deutschland noch
sieglose Dänin Danina A P, Bonanomi CG mit Nachwuchsmann Andreas Geineder,
Zebou und der knifflige East Wind BR mit Zauberhändchen Jörgen Sjunnesson nur
auf konditionelle Schwächen, um dem Fuchs teuflisch eins auszuwischen.



Ausgerechnet  im  letzten  Eckpunkt,  dem Match  der  oft  geschmähten  Franzosen-
Traber (11. Rennen), könnte die Bank der Großwette stehen: Über die geforderten
zwei Runden oder 2500 Meter sind 20 Extra-Meter, die Casanova d’Amour gegen
einige Konkurrenten aufzuarbeiten hat, ein Klacks. Jochen Holzschuhs Traber hat
bisher weder bei der Startmethode noch der langen Distanz Probleme offenbart - und
die  aktuelle  Form  ist  „1  A“:  Dreimal  bei  den  letzten  vier  Versuchen  kannte  der
Casanova beim Liebesspiel  kein Pardon und hat die Rivalen gründlich vernascht,
dazu kommt ein Ehrenplatz.

Finanzielles Highlight ist das Halbfinale der Newcomer-Serie (8. Rennen), für das
sich  die  jeweils  ersten  Beiden  der  sechs  über  mehrere  Wochen  ausgetragenen
Vorläufe  qualifiziert  haben,  so  dass diese mit  10.000  Euro  dotierte  Aufgabe von
formstarken  Vier-  und  Fünfjährigen  nur  so  strotzt.  Das  macht  die  Sache  für  die
Wetter  nicht  eben  leichter,  sich  zwischen  Oxidizer,  Gingerbell,  die  drei  Monate
pausiert  hat,  Timberlake Diamant,  Give You All of Me,  Major Ass und  G.G.‘s
Victoria zu  entscheiden.  Auch  Capten  Jack  H  ist  in  die  Überlegungen  mit
einzubeziehen, denn der Wallach ging zuletzt nach einem Startfehler riesig.  Oder
schwingt gar  Toscanini Diamant resolut den Taktstock, wie er es bei vier seiner
neun Auftritte getan hat? Nur die besten Fünf ziehen ins Finale am 31. August. Volle
Pulle ist  also angesagt.  Für  das Publikum wird  es mit  Sicherheit  nicht  leicht,  die
richtige  Reihenfolge  für  die  Viererwette  mit  der  bereits  erwähnten  15.000-Euro-
Garantie auf den Tippschein zu bekommen

Einfacher sieht’s auf den ersten Blick im mit 6.000 Euro dotierten fünften Lauf der
Silberserie aus.  Nach  sieben  Siegen  am  Stück  gab’s  für  die  Fans  von  Heiner
Christansens Larsson am 15. Juni in Hamburg ein böses Erwachen, als der Hengst
als 14:10-Favorit  aus dem Tritt  kam und die rote Karte sah. Diese kleine, für die
Wetter monströse Betriebsstörung stellte der Braune umgehend richtig,  kehrte 15
Tage später auf der Derby-Bahn wieder den kampfeslustigen Gesellen heraus und
gab Glaedar, der erneut mit von der Partie ist, ganz sicher das Nachsehen. Neben
dem Ritter der World of Warcraft versuchen die mit einem brandaktuellen Hamburger
Sieg anreisende Gian Luca Pasel,  Velvet Affair,  Super Queen C,  Offroader und
Free Bird, Larsson im 6. Rennen die 14. Siegsuppe zu versalzen.

Elf  Traber  müssen zweimal  ran:  Im von  Amateuren bestrittenen ersten  Lauf  des
Kombi-Pokals (4. Rennen) könnte genaues Hinsehen und Analysieren für Lauf zwei
(10. Rennen), bei dem die gleichen Pferde von Profis gesteuert werden, bares Geld
wert  sein. Wer hat überzeugen können, wer war durch einen miesen Rennverlauf
gehandicapt,  wer  hinterließ  einen  bestechenden  Eindruck?  Vorab  sollte  die
Entscheidung in  beiden Läufen zwischen  Adonis CG,  C’est La Vie C und dem
manchmal etwas unrund trabenden  Night Star Sam liegen. Nicht ausgeschlossen,
dass Red Attack ein deftiges Wörtchen für die Kombiwette mitspricht. Der Fuchs ist
so etwas wie der Pechvogel  der Saison, dem in einigen Prüfungen alles zuwider
gelaufen  ist.  Dreimal  hat  ihm  Fortuna  aber  auch  schon  beim  Siegen  huldvoll
zugelächelt…

Durchaus in Berlin bleiben könnte die erste Schleife des Derby-Meetings um kurz
nach 17.00 Uhr: Andreas Gläsers Fight of the Night hat bei seinem Debüt als Dritter
in 1:16,3 so nachdrücklich auf den Putz gehauen, dass der Sohn des langjährigen
Mariendorfer Bahnrekordlers Gustav Diamant in seiner zweiten Runde alle übrigen
Rivalen auszuknocken vermag.



DIE WETT-HIGHLIGHTS VOM 19. Juli

Prämienausspielung um Wettgutscheine und Sachpreise im Wert von 3.200 Euro
über die Siegwette der Rennen 1-11.

PLACE-Gewinnspiel  für  Bahnbesucher  um Wettgutscheine im  Wert  von  1.000
Euro sowie Derby VIP-Tickets in den Rennen 1-4.

  1. Rennen -  Lunch Double-Rennen.
  2. Rennen -  Start V4 mit 5.000.- Euro Garantie!
 .3. Rennen -  6.000.- Euro Sieg-Garantie inkl. 2.000.- Euro Jackpot.
  4. Rennen -  5.555.- Euro 3er Wetten Garantie.
  5. Rennen -  Start V7+ mit 10.000.- Euro Garantie!
  6. Rennen -  5.555.- Euro 3er Wetten Garantie!    
  7. Rennen -  6.000.- Euro Sieg-Garantie inkl. 2.000.- Euro Jackpot.
  8. Rennen -  15.000.- Euro 4er Wetten Garantie inkl. 7.031 Euro JP   
  9. Rennen -  5.555.- Euro 3er Wetten Garantie!   
10. Rennen -  Mit 3er & 4er Wette! 
11. Rennen -  6.000.- Euro Sieg-Garantie inkl. 2.000.- Euro Jackpot

Unsere Tipps:

1. Fight of the Night – Fandjo – Gangster New York
2. Fionaro – Lord Bo – Arno     
3. Errakis – Tailor Made – Farenne O
4. Adonis CG – Night Star Sam – C’est La Vie C
5. Hellboy – Bonanomi – Danina A P
6. Larsson – Free Bird – Glaedar   
7. Heras Traum – Online PS – Elan du Gollier
8. Timberlake Diamant – Gingerbell – Major Ass– Kobra Haleryd
9. Rapido OK – O’ Sunday – Tragopan Jet
10. Adonis CG – Red Attack – Night Star Sam – Orefice
11. Casanova d’Amour – Brandy Hornline – Erha d’Antan


